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Die Menschen in alten Zeiten glaubten, dass man durch 
Selbstdisziplin und Selbstvervollkommnung in der Lage sei, 
seine diesseitige Existenz zu überwinden und einen höheren 
Seinszustand zu erreichen. Man stellte sich diesen Zustand 
als einen Zustand tiefer Freude und Erkenntnis vor, losgelöst 
von den Leiden und Illusionen der Welt. Um dieses Ziel zu 
erreichen, musste man rechtschaffen und dazu bereit sein, 
egoistische Wünsche loszulassen. Hinzu kommen spezielle 
Meditationstechniken, um Körper und Geist in ihren reinsten 
Daseinszustand zu versetzen. So entwickelte sich in China 
eine rege Kultivierungstradition mit vielen unterschiedlichen 
Methoden.

Die meisten Kultivierungswege wurden geheim oder in 
Klöstern von Meistern an ihre Schüler weitergegeben. Auch 
Falun Dafa ist solch ein Weg und steht jetzt allen Menschen offen.

KULTIVIERUNG VON KÖRPER UND GEIST

Dieser Weg hat mich in jeder Hinsicht zu einem 
neuen Menschen gemacht und meine Gesundheit 
enorm verbessert. Nun gehe ich durchs Leben, 
indem ich nach innen schaue. Während sich mein 
Urvertrauen immer mehr vertieft, werde ich 
innerlich immer friedlicher.  K.W., New York

WAS BEWIRKT FALUN DAFA?

Falun Dafa

F
alun Dafa, auch Falun Gong genannt, ist ein uralter 
chinesischer Übungsweg. Er besteht aus einer An-
leitung zur Veredelung des Charakters und fünf ein-
fachen Übungen für den Körper. Die drei Prinzipi-

en Wahrhaftigkeit, Güte und Nachsicht (Zhen 真 Shan 善 
Ren 忍 auf Chinesisch) stehen im Mittelpunkt. Sie werden 
als grundlegende Eigenschaften des Universums betrach-
tet und sind die Werte, nach denen ein Falun-Dafa-Prak-
tizierender sein tägliches Leben ausrichtet. Ein Mensch, 
der konsequent Falun Dafa praktiziert, erreicht Schritt für 
Schritt einen Zustand, in dem er frei von egoistischen Er-
wartungen und in Frieden mit sich und der Welt lebt, was 
die Basis für eine stabile Gesundheit ist.

Falun Dafa wird von den Praktizierenden kostenlos wei-
tergegeben und hat bereits über 100 Millionen Menschen 
Gesundheit und seelisches Wohlbefinden gebracht.  

Ein Weg zur Erleuchtung

Gesundheit und 
spirituelles Wachstum

Abbau von  
Stress und Angst

Mehr Energie  
und Vitalität

DREI
PRINZIPIEN

Wahrhaftigkeit  
Güte

Nachsicht

Falun Dafa basiert auf  
drei Prinzipien:

WAHRHAFTIGKEIT
ZHEN

GÜTE 
SHAN

NACHSICHT
REN

真 善 忍
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Weisheit und Kraft finden
Viele Geheimnisse des Lebens werden verständlich, wenn 
man sich tiefer mit der Lehre von Falun Dafa beschäftigt. 
Neue Erkenntnisse über das Universum treten zutage und das 
Leben erhält einen neuen Sinn. Man entdeckt neue Weisheit 
und Kraft, die einen auf dem Weg weiterbringen.

Sich Schritt für Schritt erhöhen
Das hört sich einfach an – bei der Umsetzung gibt es jedoch 
Herausforderungen und Hindernisse. Sich selbst ständig zu 
verbessern, ist trotzdem eine enorm bereichernde Erfahrung. 

Werte leben
Falun Dafa zu praktizieren, bedeu-
tet, sich selbst zu verbessern. Schritt 
für Schritt lebt man sein Leben im-
mer tiefer in Übereinstimmung mit 
den universellen Werten Wahrhaf-
tigkeit, Güte und Nachsicht.

Selbst Antworten finden
Jeder Mensch hat ein individuelles 
Verständnis von den drei Prinzi-
pien. Es entwickelt sich im Ver-
lauf des Lernens und Praktizierens 
ständig weiter, wobei es keine Dog-
men gibt, an die man sich halten 
muss. Jeder Mensch gleicht sich 
den Grundsätzen auf seine Weise 
an und lebt sie dementsprechend.

Kultivierung für  
Körper und Geist
Im Unterschied zu vielen anderen 
spirituellen Wegen gibt es bei Falun 
Dafa keine Tempel, Kirchen, Mit-
gliedschaften oder Einweihungsri-
tuale. Gebühren sind tabu und man 
hat keinerlei Verpflichtungen. Es 
ist ein sehr freier Weg, den jeder 
Mensch individuell leben kann.  
 
Praktizieren und 
meditieren
Falun Dafa besteht aus fünf sanf-
ten Übungen, die dazu dienen, den 
Körper zu kultivieren. Die Übun-
gen kann man allein praktizieren 
oder man verabredet sich dazu mit 

anderen im Freien oder im Park. 
Die Übungen stärken und energe-
tisieren den Körper.

Den Geist veredeln
Um den Geist zu veredeln, stu-
diert man regelmäßig universelle 
Grundsätze und bemüht sich um 
eigene Erhöhung. So wird man in 
seinem Denken, in seinen Worten 
und Taten wahrhaftiger, barmher-
ziger und nachsichtiger. Man denkt 
zuerst an andere, gibt bei Konflik-
ten nach und trägt für alles in sei-
nem Leben die Verantwortung.

Fortsetzung auf Seite 5  

Falun Dafa 
praktizieren
DARUM GEHT ES: Nachdem ich angefangen hatte Falun 

Gong zu praktizieren, spürte ich, dass ich 
wirklich meinen Platz gefunden hatte. Ich fühlte mich wie 
ein Baum, der Wurzeln geschlagen hatte, der sich im Kos-
mos verwurzelt hatte. Olga, London

MIT EIGENEN WORTEN

Menschen, die 
Falun Dafa 
praktizieren, 
erleben positive 
Veränderungen 
auf unterschiedli-
chen Gebieten. 

Von Kindheit an hatte ich unter Kopfschmerzen und Migräne gelitten, später als Er-
wachsene sogar jeden Tag. Als ich mit Falun Dafa anfing, erlebte ich ein Wunder: Eines Tages wachte 

ich morgens auf und hatte keinerlei Kopfschmerzen – nicht am Morgen und nicht am Abend und auch die fol-
genden Wochen nicht. Es war, als wäre ich neu geboren worden. Rosa, Bremen

Nach 30 Jahren De-
pressionen war ich des 

Lebens müde. Ich hatte die Hoff-
nung aufgegeben, jemals aus dieser 
inneren Trostlosigkeit herauszukom-
men. 2007 lernte ich die wunderba-
re Lehre von Falun Dafa kennen, die 
mir zu einem normalen glücklichen 
Leben verhalf. Dafür bin ich von gan-
zem Herzen sehr dankbar.  
Ursula, Neuburg an der Donau

Ich fühle mich nicht 
mehr deprimiert und 

traurig, jetzt, wo ich Falun Gong 
kultiviere. Ich schaue viel positiver 
und optimistischer in die Zukunft. 
Sowohl mein Körper als auch meine 
Seele sind voller Freude. 
Barbro, Schweden

Falun Dafa hat mir viel Energie, Wohl-
sein und positive Gedanken vermittelt. 

Bin mit 82 Jahren immer noch sehr tätig. Gisèle, Genf

Schon als Kind litt ich an Schlafstörun-
gen und musste Baldriantropfen einneh-

men. Durch Falun Dafa wurde alles leichter und ich schlief 
immer abends schnell ein. Auf einmal konnte ich schlafen! 
Das ist für mich schon ein großes Geschenk.  
Barbara, Hannover

WEISHEIT 
UND KRAFT 

FINDEN
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DAS BUCH

Falun Dafa ist kostenlos und ganz ein-
fach kennenzulernen.

In fast 100 Ländern weltweit gibt 
es Übungsplätze, wo Praktizierende je-
dem Interessierten kostenlos die Übun-
gen zeigen. Alle Bücher kann man kos-
tenlos online lesen oder herunterladen. 
In gedruckter Form sind sie bei tianti-
books.org oder weltweit im Buchhan-
del erhältlich.

Bei Falun Dafa gibt es keine Mitglied - 
schaften, man muss nirgendwo bei- 
treten und niemand wird Sie um Spen- 
den bitten. Diese Praktik ist wirklich 
 für alle da – unabhängig von Status, 
Hautfarbe oder Glaubensrichtung.

Besuchen Sie de.falundafa.org
und erfahren Sie mehr. 

Die Übungen lernen 
Die Übungen kann man kostenlos an jedem Übungsplatz 
der Welt erlernen. Eine Videoanleitung für die Falun-Dafa- 
Übungen ist online verfügbar.

Das Buch lesen 
Das Buch Zhuan Falun von Meister Li Hongzhi ist das 
umfassende Hauptwerk von Falun Dafa. Als einführen-
des Buch für Anfänger eignet sich Falun Gong – Der Weg 
zur Vollendung. Lesen Sie es kostenlos online oder kaufen 
Sie sich eine gedruckte Version.

Ein Neun-Tage-Seminar besuchen 
Von Zeit zu Zeit bieten Praktizierende in größeren Städ-
ten das kostenlose „Neun-Tage-Seminar“ an. Hier wird 
das Video der Vorträge gezeigt, die Meister Li Hongzhi in 
den 90-er Jahren in China hielt – ein Intensivkurs, um die 
Lehre von Falun Dafa und die Übungen kennenzulernen. 

Buddha streckt  
Tausende Hände aus
Die erste Übung öffnet mit 
sanften Dehnbewegungen alle 
Energiekanäle des Körpers und 
schafft ein kraftvolles Energiefeld.

Falun-Pfahlstellung
Die zweite Übung ist eine ruhige 
Stehübung, bei der die Arme 
über längere Zeit nacheinander 
in vier verschiedenen 
Positionen gehalten werden. Sie 
steigert die Kultivierungskraft 
und fördert die Weisheit.

Die beiden kosmischen 
Pole verbinden
Die dritte Übung reinigt den 
Körper mithilfe von kosmischer 
Energie; dies geschieht durch 
sanfte gleitende Auf- und 
Abwärtsbewegungen der 
Hände.

Falun-Himmelskreis
Die vierte Übung berichtigt 
unnormale Zustände im 
Körper und bringt Energie 
zum Zirkulieren, indem die 
Hände sanft an der Vorder- 
und Rückseite des Körpers 
entlanggeführt werden.

Verstärkung der  
göttlichen Fähigkeiten
Die fünfte Übung ist eine 
Meditation im Lotussitz, die 
besondere Handgesten und 
Handpositionen nutzt, um 
Körper und Geist zu veredeln. 
Sie verstärkt übernatürliche 
Fähigkeiten und Energie.

Falun Dafa lernen

Übungen

Das Buch „Zhuan Falun“ von 
Meister Li Hongzhi ist das 
umfassende Hauptwerk von 
Falun Dafa. „Zhuan Falun“ 
und andere Schriften sind in 
40 Sprachen übersetzt. Sie 
können auf de.falundafa.org 
kostenlos heruntergeladen 
werden. Die Bücher sind unter 
TiantiBooks.org bestellbar.

Leicht zu erlernen für Menschen aller Altersgruppen.  
Kostenlose Kurse durch Praktizierende auf der ganzen Welt.

TIPPS FÜR INTERESSIERTE

Besuchen Sie 
falundafa.de

und finden Sie 
heraus, wo Sie 
in Ihrer Nähe 
Falun Dafa 

lernen können. 
Kostenlose 

Bücher, Musik, 
Videos und 

mehr.

Die meisten Menschen beherrschen schon nach wenigen Stunden die Falun-Dafa-Übungsbewegungen. 

76



www.Minghui.org  

Gesundheits- 
verbesserung Stressabbau

vollständig
58,5%

erheblich
24,9%

teilweise
15,7%

keine
0,9%

vollständig
56,6%

teilweise
12,8%

erheblich
27%

kein
3,6%

98

F
alun Dafa wurde in China hauptsäch-
lich aus einem Grund ein enormer Er-
folg: Es schenkt Gesundheit. Die posi-
tive Wirkung von Falun Dafa auf die 

Gesundheit ist auf der Minghui-Website in 
tausenden Berichten dokumentiert: Viele 
berichten über mehr Energie und weniger 
Stress oder dass sie vom Rauchen und an-
derem Suchtverhalten loskamen. 

Andere berichten von erstaunlichen Heilun-
gen, zum Beispiel von Krebs, Diabetes, Hepa-
titis und Herzkrankheiten. Die Bandbreite der 
Erfahrungen ist endlos. Jeder, der Falun Dafa 
praktiziert, hat eine inspirierende Geschich-
te zu erzählen. 

FALUN DAFA SCHENKTE MILLIONEN GESUNDHEIT

Ich hatte als 
Rockmusiker 

nicht das gesündeste 
Umfeld. Aber in nur einem 
Monat, nachdem ich mit Falun 
Dafa begonnen hatte, konnte 
ich Alkohol und Drogen hinter 
mir lassen. Das Lesen von  
Zhuan Falun half mir, mich 
schnell aus einer problemati-
schen Situation zu befreien. 

Sterling Campbell, ehem. 
Schlagzeuger von David Bowie

Ich kam als 
alternde, er-

schöpfte 57-Jährige 
zu Falun Dafa. Jetzt, nach 
fünf Jahren, sehe ich jünger 
aus, meine Falten sind nahe-
zu verschwunden, ich brauche 
weniger Schlaf und fühle mich 
besser, stärker, energetischer 
und klarer. 

Connie Chipkar

Eine seltene 
Erkrankung 

wurde bei mir festge-
stellt, bei der das Immunsys-
tem das Nervensystem angreift. 
Die Erkrankung endet oft töd-
lich. Ich versuchte es mit meh-
reren ‚alternativen‘ Behand-
lungsmethoden, aber nichts 
davon schien irgendeine Wir-
kung zu haben. Dann sah ich 
mir ein Video über Falun Gong 
an und fühlte mich trotz Zwei-
fel gleich besser. Ich blieb da-
bei und kurze Zeit später sagte 
mein Neurologe zu mir: ‚Herz-
lichen Glückwunsch! Sie sind 
ganz gesund!‘  

J.J., Toronto

Gesundheit

Die sanften 
Falun-Dafa-
Übungen 
können überall 
und jederzeit 
praktiziert 
werden, 
allein oder in 
der Gruppe. 
Menschen jeden 
Alters und 
jeder Herkunft 
schätzen sie.

Gesundheitsstudie über Falun Dafa
Basierend auf 12.731 Befragten

GESUNDHEIT
DURCH

MEDITATION,
ÜBUNGEN UND
DEM WUNSCH
EIN BESSERER 

MENSCH ZU
WERDEN

Mental
Stressfreier leben,  
innere Ruhe, Zufriedenheit 

Körperlich
Energie und Vitalität, Süchte 
loslassen, Gesundheit, Wohlbefinden 

Seelisch
Rücksichtsvoller und fürsorglicher 
werden, geistige Klarheit



Verfolgt wegen ihrer 
Überzeugungen

Vor seiner Veröffentlichung im Jahr 1992 wurde Falun Dafa nur 
im Stillen von Generation zu Generation weitergegeben. Heu-
te kennt man es als ein besonderes Qigong und als eine Prak-
tik mit erstaunlicher Heilwirkung. Während die meisten Wege 
Wert auf körperliche Übungen und Meditation legen, betont 

Falun Dafa Selbstdisziplin. Ziel ist es, durch Kultivierung von 
Körper und Geist ein besserer Mensch zu werden. Praktizie-
rende erfreuen sich nicht nur an ihrer neuen Gesundheit, son-
dern wenden sich auch Werten und Lebenszielen zu, die ihre 
Wurzeln in traditioneller Kultur haben. So verbreitete sich die 
Praktik unter dem Volk und wurde zur beliebtesten ihrer Art.

Fast 20 Jahre brutale Unterdrückung

DURCH  
100 MILLIONEN

die 
selbstgewählten 
Werten folgen, 
sah Chinas KP 

ihre Macht
bedroht.

1992 – Falun Dafa wird der Weltöffentlichkeit 
vorgestellt, in Changchun, China.

1992-1994 – Falun-Dafa-Seminare in ganz China mit 
über 60.000 Teilnehmern

1995 – Falun-Dafa-Seminare in Frankreich und 
Schweden

1996 – Falun-Dafa-Bücher verboten

1996-1998 – Schikane und Unterdrückung beginnen. 
Erste Verleumdungs-Propaganda gegen Falun Dafa.

MAI 1998 – Studie der Nationalen Sportkommission: 
Falun Dafa in 98% aller Fälle positiv für Heilung und 
Fitness. 

JULI 1998 – KP Chinas reagiert negativ auf diese Studie: 
Ministerium für Öffentliche Sicherheit bezeichnet Falun 
Dafa als “böse Religion”.

OKTOBER 1998 – Leitender Ermittler der Nationalen 
Sportkommission bekräftigt: Die Wirkungen von 
Falun Dafa seien hervorragend. Die Praktik leiste 
Außerordentliches für die Verbesserung der Stabilität 
und Ethik der Gesellschaft.

1999 – KP Chinas schätzt, dass 80-100 Millionen 
Chinesen Falun Dafa praktizieren.

MÄRZ 1999 – Gründung der Website FalunDafa.org

APRIL 1999 – 10.000 protestieren friedlich vor 
Pekinger Regierungsbezirk Zhongnanhai und fordern 
Gerechtigkeit für Falun Dafa.

10. JUNI 1999 – Staats- und Parteichef Jiang Zemin 
gründet Büro “610” zur Verfolgung von Falun Dafa.

25. JUNI 1999 – Gründung der Website Minghui.org

JULI 1999 – Offizieller Beginn der landesweiten 
Verfolgung; Jiang Zemin schwört, Falun Dafa 
„auszulöschen“.

JANUAR 2001 – Die KP Chinas inszeniert 
“Selbstverbrennung” auf dem Platz des Himmlischen 
Friedens, um die öffentliche Meinung gegen Falun Dafa 
zu wenden.

ENDE 2005 – bestätigt Minghui bereits 2.767 Todesfälle 
durch Verfolgung; Tausende weitere Berichte über 
die Verfolgung erreichen Minghui trotz extremer 
Internet-Zensur.

2006 – Organraub-Verbrechen werden bekannt.

2011 – KP Chinas legalisiert Falun-Dafa-Bücher heimlich 
– Politik schweigt.

2014 – Schließung der Arbeitslager verkündet, Zahl der 
Inhaftierten steigt trotzdem.

2015 – Anzahl der Strafanzeigen gegen Jiang Zemin 
übersteigt 250.000

AKTUELL
- Falun Dafa wird in über 100 Ländern praktiziert
- Falun-Dafa-Bücher in 40 Sprachen übersetzt
- 300 Millionen Chinesen erklären Austritt aus Partei
- Verfolgung dauert an

Oben: Die Polizei verhaftet Falun-Dafa-Praktizierende, die 
sich öffentlich gegen die Verfolgung aussprechen.

Links: Mitte der 90er Jahre traf man sich in ganz China 
jeden Morgen zu Hunderten, um die Übungen zu 
praktizieren, wie hier in der Provinz Sichuan.

Rasantes Wachstum 
Mitte der 90er Jahre war Falun Dafa bereits hochpopulär. Schätzungen der chi-
nesischen Regierung sprachen bis 1998 von 80 bis 100 Millionen Praktizieren-
den. Und täglich wurden es mehr. Obwohl Falun Dafa viele positive Auswir-
kungen auf die chinesische Gesellschaft hatte, war es bei den kommunistischen 
Spitzenfunktionären gefürchtet. Schließlich überstieg die Anzahl der Praktizie-
renden sogar die 65 Millionen Mitglieder der Partei. Das genügte, Falun Dafa 

als Bedrohung einzustufen. Unterdrückung war die Folge. 

Die Verfolgung beginnt … 
Chinas Staatsmedien machten massiv Propaganda, um Fa-
lun Dafa zu diffamieren. Am 10. Juni 1999 gründete Chinas 
damaliger Staatschef Jiang Zemin das „Büro 610“. Diese Ge-
stapo-ähnliche Polizeieinheit hat nur eine einzige Aufgabe: 
auf allen Ebenen des Verwaltungs- und Justizapparates die 
Verfolgung von Falun Dafa durchzuführen. Am 20. Juli 1999 
wurden in ganz China Menschen verhaftet, die Falun-Da-
fa-Übungsplätze geleitet und organisiert hatten. Am 22. Juli 
wurde in einer landesweiten Medienkampagne das offizielle 
Verbot von Falun Dafa ausgerufen.

 …und dauert bis heute an
Mehr als 4.000 Praktizierende sind seitdem nachweislich an den 
Folgen von Folter gestorben; eine unbekannte, noch höhere An-
zahl wurde durch Organraub getötet. Zehntausende wurden un-
rechtmäßig festgenommen, inhaftiert und gefoltert. Unzählige Fa-
milien wurden zerstört, weil Menschen gezwungen wurden, ihre 
Angehörigen zu verlassen, die Falun Dafa praktizierten.

Zeitstrahl10

Die Anfänge in China 



Aktuelle Entwicklung 
der Verfolgung
Ein Kampf von Gut gegen Böse in der ganzen Gesellschaft

V
or knapp 20 Jahren brach die Verfolgung von Falun Dafa 
über China herein. Wie die Kulturrevolution oder der 
„Große Sprung nach vorn“ war sie eine brutale politi-
sche Kampagne, bei der die ganze Gesellschaft mitwirken 

sollte. Der Plan von Staats- und Parteichef Jiang Zemin, Falun 
Dafa auszulöschen, war von Anfang an unbeliebt – doch aus 
Angst wurden viele zu Mitläufern. Durch die unermüdliche 
Aufklärungsarbeit, die Falun-Dafa-Praktizierende unter hohem 
persönlichem Risiko leisteten, wurden die Verbrechen gegen 
Unschuldige im Lauf der Zeit immer deutlicher. In Chinas 
Justizsystem mehren sich die Staatsanwälte, die sich weigern, 

Verfahren gegen Falun-Dafa-Praktizierende zu eröffnen. Ihr 
Argument lautet häufig: Mangel an Beweisen. Auch Richter 
weigern sich mit der gleichen Begründung, angeklagte Prak-
tizierende zu verurteilen. Es gibt sogar Polizisten, die Prakti-
zierende auf eigene Gefahr beschützen und sie vor Durchsu-
chungen und Razzien warnen. Heute findet auf allen Ebenen 
der Gesellschaft ein Kampf von Gut und Böse statt: Von der 
einfachen Bevölkerung über die Justiz bis in die Spitzenpoli-
tik steht jeder vor der Wahl, ob er bei der Verfolgung weg-
schaut und mitmacht oder dagegen ist. Deshalb gab es in den 
vergangenen Jahren viele widersprüchliche Entwicklungen:

Spitzenpolitik entzieht Verfolgern 
die Unterstützung
Die Verfolgung begann als persönliche Macht-
demonstration des damaligen Staatschefs 
Jiang Zemin, der von 1989 bis 2004 Chinas 
KP-Chef war. 

Als Xi Jinping, Chinas heutiger Führer, Ende 
2012 an die Macht kam, zeigte sich bald, dass 
die zerstörerische Kampagne für ihn keine 
Priorität hatte. Im Gegenteil: Xi befahl Säu-
berungen in den höchsten Beamtenkreisen 
des „Büros 610“, jener Behörde, die Jiang ge-
gründet hatte, um die Verfolgung durchzu-
führen. Im Rahmen von Xis „Antikorrupti-
onskampagne“ wurden führende Köpfe der 
Verfolgung entmachtet und inhaftiert. Mit der 
Beseitigung von Li Dongsheng, dem Chef des 
Büros 610 wurde die Gestapo-ähnliche Ge-
heimpolizei faktisch führerlos. Das bedeutet 
zwar nicht das Ende der Verfolgung. Aber 
es zeigt, dass Xi Jinping die Kampagne we-
der befürwortet noch aktiv fortführen will.

Falun-Dafa-Bücher  
heimlich legalisiert
Im Jahr 2011 geschah hinter den Kulissen von 
Chinas Bürokratie etwas Merkwürdiges, das 
erst Jahre später bekannt wurde: Das Verbot 
der Veröffentlichung von Falun-Dafa-Publi-
kationen wurde aufgehoben. Vermerkt ist 
dies auf Seite 52 des „öffentlichen Registers 
des Staatsrates“, einem obskuren internen Re-
gierungspapier. Im Klartext heißt dies, dass 
Falun-Dafa-Bücher in China wieder veröf-
fentlicht werden könnten. Angesichts der 
anhaltenden Verfolgung ist dies jedoch un-
möglich. Das paradoxe Ereignis zeigt, dass 
die Verfolgung von Falun Dafa keinerlei 

juristische Grundlage hat. Sie geschah rein 
auf Jiang Zemins mündlichen Befehl hin und 
ist nach chinesischem Gesetz illegal.

Die Schließung des  
Arbeitslagersystems
Seit Beginn der Verfolgung im Jahr 1999 war 
Chinas umfangreiches Arbeitslagersystem 
eines der wichtigsten Mittel zu deren Um-
setzung. Es wurden viele zusätzliche Lager 
gebaut und bereits vorhandene erweitert, um 
all die Gefangenen aufnehmen zu können. 
Pro Lager wurden Hunderte bis Tausende 
Falun-Dafa-Praktizierende mit Folter und Ge-
hirnwäsche malträtiert, um sie zur Aufgabe 
ihres Glaubens zu zwingen. Einerseits funkti-
onierten Arbeitslager wie große Gefängnisse. 
Andererseits wurden sie für Administrativ-
haft genutzt. Dieser bürokratische Trick er-
möglichte den Behörden, Falun-Dafa-Prak-
tizierende bis zu drei Jahre im Arbeitslager 
gefangen zu halten – ohne ordentliche Ge-
richtsverhandlung und ohne Schuldbeweis. 
Ein administratives Schreiben reichte aus, 
um diese dreijährige Strafe zu verhängen, 
die dann beliebig verlängert werden konnte.

Als Ende 2013 eine Serie von Zeitungsar-
tikeln über Menschenrechtsverstöße in Ar-
beitslagern berichtete, folgte – zumindest auf 
dem Papier – die offizielle Stilllegung des Ar-
beitslagersystems. Lokale Behörden inhaf-
tierten jedoch weiterhin Falun-Dafa-Prak-
tizierende. Nun hießen die Einrichtungen 
„Rechtserziehungsanstalt“ und befanden 
sich mitunter am selben Ort wie das vorhe-
rige Arbeitslager. Bis Ende 2014 zog sich die 
Abschaffung der Arbeitslager hin, wobei den 
Behörden der KP tatsächlich ein wichtiges 

Unterdrückungswerkzeug genommen wurde 
– die Administrativhaft. Da nun eine längere 
Inhaftierung von Falun-Dafa-Praktizieren-
den nur noch innerhalb des Gefängnissys-
tems möglich war, führte dies vermehrt zu 
Schauprozessen mit gefälschten Beweisen 
und Anschuldigungen.

Strafanzeigen gegen Jiang Zemin
Bis heute sind laut der Minghui-Website bei 
Chinas Justiz 250.000 Strafanzeigen gegen 
Jiang Zemin eingegangen. Die Anzeigewelle 
begann, nachdem Staatschef Xi Jinping 2015 
ein Gesetz geändert hatte: Er verfügte, dass 
auch politisch brisante Anzeigen gegen Pro-
minente aktenkundig werden müssen und 
nicht im Papierkorb landen dürfen, wie es 
zuvor üblich war. Zum ersten Mal in der Ge-
schichte Chinas haben derart viele Bürger un-
ter Nennung ihres Namens geklagt und die 
Strafverfolgung eines ehemaligen Staats- und 
Parteichefs gefordert. Die Kläger sind meist 
verfolgte Falun-Dafa-Praktizierende und de-
ren Angehörige. Sie fordern Gerechtigkeit, 
Wiedergutmachung, das Ende der Verfolgung 
und die Rehabilitierung von Falun Dafa. 

Wenn auch Sie mithelfen wollen, die Verfol-
gung von Falun Dafa schnellstmöglich zu be-
enden, können Sie Folgendes tun: Informieren 
Sie Ihre Freunde und Bekannten! Geben Sie 
diese Broschüre weiter und verbreiten Sie das 
Thema in Sozialen Medien! Unterschreiben 
Sie im Internet oder an einem Infostand der  
Falun-Dafa-Praktizierenden unsere Petition 
an die Deutsche Bundesregierung. 

Nie zuvor 
haben so viele 
Bürger Chinas 
ein Staats- und 
Parteioberhaupt 
angezeigt.

www.Minghui.org  1312



U
m Falun Dafa zu unterdrü-
cken, startete die Parteifüh-
rung im Juli 1999 die größte 
Propaganda- und Zensur-

kampagne seit dem Ende der Kultur-
revolution. Dabei handelte sie nach 
der Philosophie: „Eine Lüge muss 
nur oft genug wiederholt werden. 
Dann wird sie geglaubt.“ Das Wall 
Street Journal kommentierte: „Peking 
betreibt die Kampagne auf Hochtou-
ren und bombardiert die Bürger mit 
einem Propagandakrieg im altkom-
munistischen Stil.“ 

Im Folgenden erklären wir die 
drei wichtigsten Propagandalü-
gen, welche die KP Chinas gegen 
Falun Dafa einsetzte und deren 
Hintergrund.  

Friedlicher Appell wird zur 
„Belagerung“ 
Am 25. April 1999 gab es eine stil-
le Demonstration von rund 10.000 

Praktizierenden in Peking. Sie woll-
ten die Zusicherung der Regierung, 
in Zukunft unbehelligt Falun Dafa 
praktizieren zu dürfen. Sie forder-
ten die Freilassung von 45 Prakti-
zierenden, die grundlos verhaftet 
worden waren. Sie standen ruhig auf 
dem Bürgersteig, meditierten, lasen 
oder unterhielten sich. Es war die 
friedlichste Großdemonstration in 
Chinas neuerer Geschichte. Nach-
dem der damalige Premierminister 
Zhu Rongji die Freilassung der Ver-
hafteten zugesagt und erklärt hat-
te, dass die Regierung nichts gegen 
Falun Dafa habe, zerstreute sich die 
Menge. Aber Parteichef Jiang Ze-
min hatte andere Pläne. Er befahl 
dem staatlichen Propagandaappa-
rat, die Demonstration als „Belage-
rung des zentralen Regierungskom-
plexes“ darzustellen. Ein Vorwand, 
den er brauchte, um die Verfolgung 
zu rechtfertigen. 

Der  Selbstverbrennungs 
vorfall 
23. Januar 2001:  Auf dem Platz des 
Himmlischen Friedens in Peking ver-
suchen angeblich fünf Personen, sich 
mit Benzin selbst anzuzünden. Kurz 
darauf behaupten Chinas Staatsme-
dien, es seien Falun-Dafa-Praktizie-
rende gewesen. Noch Wochen später 
flimmern schaurige Bilder der Opfer 
über die Fernsehbildschirme. Unab-
hängige Recherchen ergaben, dass 
der gesamte Vorfall zu Propagan-
da-Zwecken inszeniert wurde und 
die Beteiligten Schauspieler waren. 
Leider glauben viele Chinesen bis 
heute diese Propaganda-Story.  

Die Geschichte der „1.400 
Todesfälle“ 
In den 90er-Jahren begannen Mil-
lionen Menschen, Falun Dafa zu 
praktizieren, weil sie von seiner au-
ßergewöhnlichen Wirkung auf die 

Gesundheit gehört hatten. Regierungsbe-
hörden, Medien und die staatliche Sport-
kommission beschleunigten die Verbreitung 
von Falun Dafa noch, indem sie die gesund-
heitliche Wirkung besonders lobten. Aber 
als die Verfolgung begann, behaupteten die 
Staatsmedien, dass Falun Dafa zu „mehr als 
1.400 Todesfällen“ geführt habe. Eine Fülle 
von Berichten unterstrich diese Botschaft mit 
abschreckenden Bildern und emotionalen 
Einzelschicksalen. Dabei lieferte die Partei 
nie seriöses Beweismaterial, um ihre Behaup-
tungen zu untermauern. Schließlich stellte 
sich heraus, dass diese Geschichten komplett 
erfunden waren.  

Auf der Straße mit Menschen zu sprechen, ist eine der vielen Methoden, um über Falun Dafa und die wahren Hintergründe der Verfolgung zu informieren.

Polizei hindert die Praktizierenden daran, sich gegen die 
Propaganda der Partei auszusprechen.

In China: Unzählige Praktizierende landeten im Gefängnis, 
weil sie sich für Falun Dafa einsetzten. 

Peking betreibt 
die Kampagne 
auf Hochtouren 
und bombar-
diert die Bürger 
mit einem Pro-
pagandakrieg 
im altkommu-
nistischen Stil

Unabhängige Ermittler haben eine 700-seitige Aktualisierung ihres Unter-
suchungsberichts zu den Organraub-Verbrechen in China veröffentlicht. 
Die Beweise führen sie zu der Schlussfolgerung, dass seit 2000 pro Jahr 
60-100.000 Organtransplantationen vorgenommen wurden. Die große 
Mehrheit der Organe stamme von Gewissensgefangenen, bei den meis-
ten handele es sich um Falun-Dafa-Praktizierende. Zahlreiche Regierun-
gen und Berufsverbände protestierten. Die Ermittlungen gehen weiter, 
aber es ist klar, dass zahllose Menschen wegen ihrer Organe umgebracht 
wurden, nur weil sie Falun Dafa praktiziert haben.

Ermordete oder als direkte Folge der Verfolgung verstorbene Falun-
Dafa-Praktizierende zwischen 1999 und Juni 2018, nach Provinz
QUELLE: Minghui.org

ORGANRAUB – AKTUELLER STAND

BESTÄTIGT: 4.225 TODESFÄLLE DURCH DIE VERFOLGUNG

David Kilgour, ehemaliger kanadischer Staatssekretär 
(rechts), der renommierte Menschenrechtsanwalt 
David Matas (unten links) und US-Investigativjournalist 
Ethan Gutmann (oben links) haben die Organraub-
Verbrechen gründlich untersucht. Alle drei wurden für den 
Friedensnobelpreis nominiert.   

Die Propagandalügen der KP 

WALL STREET 
JOURNAL, 1999
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Minghui blickt  
in die Zukunft
Wir erzählen die Geschichte von Falun Dafa

Online in 
18 Sprachen

MINGHUI.ORG

Minghui ist eine ganz besondere Webseite: Einerseits bieten wir Einblick in das Leben von Falun-Dafa- 
Praktizierenden weltweit, andererseits verwalten wir eine riesige Datenbank von Berichten über 
die Verfolgung.

Hunderte Berichte aus China erreichen Minghui jede Woche aus erster Hand. Dazu gehören 
der Gedankenaustausch von Falun-Dafa-Praktizierenden, Berichte über Menschenrechtsverlet-
zungen, regionale Nachrichten und vieles mehr. Unsere Datenbank umfasst Hunderttausende 
Berichte und ist weltweit die größte Informationssammlung über die Verfolgung.

Neue Inhalte und Services für unsere Leser:

Minghui möchte Falun Dafa in aller 
 Welt bekannt machen und die Verfolgung 

schnellstmöglich beenden. 

Minghui.org wurde am 25. Juni 
1999 gegründet, kurz bevor  
in China die Verfolgung von  

Falun Dafa begann.

Eine Website, die in die Tiefe geht; E-Mail-Newsletter 
und  Print-Veröffentlichungen; jährliche Berichte über 
die Verfolgung von Falun Dafa; Weißbücher über 
Aspekte der Verfolgung.

Berichte aus erster Hand; Weißbücher 
über die Wirkung von Falun Dafa auf 
Körper und Geist

Solide Analysewerkzeuge, die u.a. Spracherkennung und KI als neueste Tools der Datenverarbeitung nutzen, um das 
Minghui-Archiv auszuwerten. Mit modernsten Mitteln werden aus Hunderttausenden Augenzeugenberichten über 
die Verfolgung Daten gewonnen und analysiert. 

Auch aus unstrukturierten Texten können mit Hilfe von KI Daten extrahiert werden und verlässliche Statistiken 
erstellt werden. Angesichts der Datenfülle wäre dies manuell nicht möglich gewesen. 

Das Minghui Publishing Center hat zwei große Abteilungen: 
„Minghui Research“ widmet sich Zahlen, Fakten und Statisti-
ken rund um die Verfolgung von Falun Dafa in China. Im Be-
reich „Minghui International“ geht es um die positiven Effekte 
der Kultivierung. Außerdem schreiben wir dort kurze und leicht 
verständliche Artikel über die Analysen der Research-Abteilung.

Zahlen, Fakten, Forschung

Mit Hilfe des neu gegründeten Minghui Publishing Centers kommuniziert Minghui erstmals ak-
tiv seine eigene Arbeit und Rolle nach außen. Wir sind die wegweisende Institution, wenn es um 
Falun Dafa und dessen Verfolgung geht. 

Unser Informationsarchiv soll in Zukunft Regierungen, Menschenrechtsorganisationen, Wissen-
schaftlern und Journalisten zur Verfügung stehen.

Wie wir in Zukunft wachsen

Unser Weg
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Falun Dafa weltweit

Sie können uns in den großen Städten auf der  
ganzen Welt antreffen, wo wir die Schönheit  

von Falun Dafa zeigen und auf die  
Verfolgung in China aufmerksam machen.



Falun Dafa

FalunDafa.org 
Für mehr Informationen über Falun Dafa 

und wie man es lernt.

TiantiBooks.org 
Dafa-Bücher, CDs, DVDs und mehr.

Erzählen Sie Ihrer Familie, Ihren Freunden und Kollegen von 
diesem Kultivierungsweg! Sprechen Sie bitte auch über die 

Verfolgung in China. Wenn Sie ein Foto, ein Zitat oder Zahlen 
und Fakten weiterleiten, helfen Sie mehr Menschen, darauf 

aufmerksam zu werden.

de.Minghui.org
Für aktuelle Nachrichten und ein Fenster ins Leben  

der Falun-Dafa-Praktizierenden.
 

Kontakt: editor@minghui.de
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LERNEN SIE WIE MAN BEENDEN SIE MIT UNS DIE

MEDITIERT VERFOLGUNG

ONLINE IN 18 SPRACHEN

FALUN DAFA
ist auch

bekannt als

FALUN GONG

Der Weg von Wahrhaftigkeit, Güte und Nachsicht
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